
Ersatz abgehender Kälber 

Bei einer Totgeburt oder krankheitsbedingtem Abgang des Kalbes kurz nach der Geburt sollte das 

tote Kalb sofort von der Mutter weggenommen werden. Aus wirtschaftlichen Gründen lohnt es sich, 

so rasch als möglich ein Ersatzkalb zu besorgen, dieses nach Möglichkeit noch mit Fruchtwasser oder 

der Nachgeburt einzureiben, um die Akzeptanz des Muttertiers zu gewinnen (bewährte 

Praxismethode). Je nach Rasse der Mutter (stark ausgeprägte Muttereigenschaften) bietet die 

Angewöhnung an das neue Kalb Probleme. Auch die mehrtägige separate Haltung beider Tiere in der 

Abkalbeboxe hat sich in der Praxis bewährt. 
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